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Den internierten Russen werden von der Regierung keine 
Arbeitsbewilligungen für die Industrie erteilt

Schreiben der Regierung an die Firma Max Alexander &amp; Co. in Schaan, gez. 

Regierungschef-Stellvertreter Ferdinand Nigg [1]

17.7.1946

Bezugnehmend auf ihr Gesuch vom 12. Juli a.c. [2] um Zuweisung von Russen 

teilen wir Ihnen mit, dass die Regierung dasselbe in ihrer Sitzung vom 17.7.46 aus 

Konsequenzgründen ablehnen musste, da wir Internierten keine Arbeitsbewilligung 

in der Industrie erteilen können.

______________________________

[1] LI LA RF 230/043u/049. Eine Kopie ging an das Sicherheitskorps, wo sie am 

18.7.1946 unter der E.Nr. 771 einlangte und Hilfspolizist Adelbert Konrad zur 

Kenntnis gebracht wurde. 

[2] Anni currentis: laufenden Jahres.
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Im Text erwähnte Personen 
Konrad Adelbert, Jagdaufseher, 
Garagist, Hilfspolizist, Nigg Ferdinand, 
Regierungschef-Stv., Staatsangestellter

Im Text erwähnte 
Körperschaften 
Max Alexander & Co., Spielwarenfabrik

Themen 
Kriegsende, Russen
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